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Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

189 Freitag den 13 August 1856
Industrie und Volkswohl

Ueber die Fortschritte der Industrie und
die Vermehrung des Wohlstandes unter den
Völkern in besonderer Beziehung auf die
ethischen Verhältnisse und die geistige Ent
wickelung der Menschen dies ist der Tittl einer
Abhandlung welche der berühmte Vorsteher des statisti
schen Bureau Geheimerath Dieterici am 8 November
1855 in der Academie der Wissenschaften zu Berlin ge
lesen hat Bei den Angriffen welche man gegen die
Industrie in neuerer Zeit sogar von wissenschaftlicher
Seite her gemacht hat wird man gleich von vorn
herein die Meinung freudig begrüßen daß der Auf
schwung der Industrie in einer Nation eine Wohl
that für dieselbe sei daß der Staat sie in aller Weise
zu befördern und zu begünstigen habe daß die Uebel
welche man diesem Gange der Entwickelung oft nach
sagt theils übertrieben theils zu beseitigen und zu mil
dern sind Die Industrie schafft eine solche Menge von
Gütern in vielen Zweigen menschlicher Lebensbedürfnisse
daß dieser Ueberfluß in anderer Weise gar nicht zu er
reichen und der einem Volke in dieser Weise gewährte
Wohlstand schon an sich eine sehr große Wohlthat für
sie ist Der Aufschwung der Industrie wirkt vortheil
haft auf die Landwirlhschast der Zustand der ganzen
Nation und so auch aller ländlichen Arbeiter wird besser
wenn Fabriken im Lande blühen Daß die Zustande
der Sittlichkeit durch das Fabrikwesen verschlechtert wer
den ist im Ganzen und Großen nicht nachzuweisen
Daß die Nation durch Fabriken entnerve und den Muth
verliere wird durch die Erscheinungen des Lebens und
die Kriegsgeschichte der neuem Zeit widerlegt Die
Fabriken zwingen die Arbeiter zur Ordnung und Häus
lichkeit sie häufen die Kapitalien lind geben durch diese
und den Vertrieb ihrer Waaren unmittelbare Ncranlas
sung zum auswärtigen H mdel und wirken durch die
Verbindung mit anderen Völkern zur Verbreitung neuer
Ideen zum Fortschritt der Bildung Die erhöhte Thä

tigkeit theilt sich allen übrigen Bestrebungen mit auch
der Fortschritt der Künste und Wissenschaften tritt ein
und ein besserer Zustand des Lebens verbreitet sich all
gemein

Das sind die Ergebnisse wissenschaftlicher Forschung
bei einem sehr besonnenen Beobachter und gründlichem
Gelehrten Sehen wir wie er im Einzelnen zu sol
chen Ergebnissen gelangt ist bei der Vcrgleichung eines
Zeitraums von mir 100 Jahren

1750 kamen etwa 2 /z Millionen Centner Zucker
nach Europa was wenige Loth für den Kopf ans das
Jahr giebt wogegen 1850 mit Einschluß des Rüben
zuckers iu Deutschland etwa 5 Pfund in Frankreich
6 Pfd in den Niederlanden 8 10 Pfd in Eng
land gar 20 Psv auf den Kopf in runder Summe
sich berechnen Von Kaffee schätzte man 1750 alle Ein
fuhr auf 60 70 Mill Pfd schon 1835 war sie nach
Himburger Handelsberichten 253 Mill Psv 1730
ist in England l,545000 Pfd rohe Baumwolle einge
führt 1850 über 350 Millionen der Kopf verbraucht
in England jährlich etwa 25 Ellen bei uns 15 Der
Verbrauch von Leinwand ist nicht geringer geworden
von Tuch ist es allbekannt So beweisen alle statisti
schen Ermittelungen daß seit einem Jahrhundert eine
außerordentliche Vermehrung der materiellen Güter in
Europa stattgefunden hat Der Fortschritt liegt auch
in den ersten Nahrungsmitteln im Brot in sofern so
viel Ha serbrot nicht mehr verzehrt wird wie früher
die Kartoffel als ei Hauptnahrungsmittel dem Getreide
zu Hülfe kommt die Eisenbahnen Versendung von Ge
treide aus weiter Ferne möglich machen im Fleische
in sofern doch etwas mehr als früher auch dem Tagelöhner
zu verzehren möglich wird vorzüglich aber in gewähl
teren Genüssen und Bekleidungsgegenständen

Schluß folgt



Chronik der Stadt gälte

Predigtanzeigen
Am 13 Sonnt nach TrinitutlH den 17 August

predigen

Zu u L Frauen Um 9 u r Herr Superint
Dryander Um 2 Uhr Herr Diac Voigt

Montag den 18 August um 8 Uhr Hcrr Sn
perint Di Frauke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hcrr Diac Sickel
Um 2 Uhr Herr Oberdiac P Wcicke

Zu St Moritz Uni 9 Uhr Herr Diaconus Dr
Wolf Um 2 Uhr Hcrr Oberlehrer Leb an

In der Domkirche Um 10 Uhr Herr Pws l r
Erdmann Um 2 Uhr Herr Superint Neuen
haus

Montag den 18 August Abends 6 Uhr Bibelstunde

Kathol Kirche Um 9 Uhr Hr Pfarrer Kl ahold
Hofpitalkirche Um II Uhr Hr Diac Dr Wolf
Zu Nenm rkt Sonnabend den 16 August Vesper

um 7 Uhr Herr Cand Braun
Sonntag den 17 August um 9 Uhr Derselbe

Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe
Mittwoch den 20 Angnst um 7 Uhr Vilbelstunde

Herr Superint Zahn
ZuGlaucha Um 9 Uhr Herr Hülssprcd Platb

Nach der Predigt allgcni Beichte und Abendmahl
Hcrr Past Seiler Um 2 Uhr Hcrr Past Seile r

Kömglich Preußische Allisseii Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 2 Klasse

t14 Königlicher Klasse Lotterie siel der Hauxtgewiun
von 10,000 Thlr ans Nr 47,747 2 Gewinne zu 609
Thlr sielen auf Nr 48,466 nnd 53,9 I 4 Gewinne
zu 200 Thlr auf Nr 42,665 46,596 61 231 und
83 584 5 Gewinne zu lV0 Thlr auf Nr 10,499
45,810 77,104 79,327 und 90,949

Berlin den 13 August 1856
Königliche General Lotterie Direetion

Herausgegeben im Namen der Armendircctlon

von vr Acksttia

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Impfungen unter

Leiiung des Königlichen Kreischirurgns Dr Pernice
finden nur noch in den nächsten 14 Tagen statt

Die r 8 Eltern werden daher aufgefordert ihre
noch nicht geunpften Kinder an einem der nächsten
Sonnabende Nachmittags 3 Uhr im Examensaale des
Waagegebäudes zur Impfung zu gestellen und mache
ich ausdrücklich darauf aufmerksam daß jeder Impfling
am nächsten Sonnabende nach geschehener Impfung zur
festgesetzten Stunde pünktlich zur Revision gestellt wer
den muß widrigenfalls die Impfung als ungeschehen
angesehen und ein Pocken Attest nicht ertheilt weiden
wird

Halle den 7 August 1856
Der Köni, liche Polizei Director

In Vertretung
Ko ppiu

Bekanntmachung
Aus Veranlassung eines auswärts stattgehabten

Unglücksfalles mache ich die betreffenden Gewerbetrei
benden ans die Gefahren aufmerksam welche bei An
wendung des in den Gasfabriken znm Reinigen dcs
Leuchtgases verwendeten Kalkes sogenannten Gaskalkes
in den Lohgerbereien unter Umständen entstehen
können Diescr Kalk entwickelt bedeutende Mengen
Wasserstoffgas sobald er mit Säure in Verbindung
tritt Dies geschieht wenn alte abgenutzte Lohbrühe
welche bekaniulich mehrere organische Säuren enthält
sich mit Gaskalk mischt Es ist daher wenn zum Ent
haaren der Häule Gaskalk angewendet werden soll
was an rind für sich ohne Beeinträchtigung der Ge
sundheit der Arbeiter geschehen kann insofern nur die
Gruben im Freien d h nicht in abgeschlossenen Räu
men angelegt sind so daß ei genügender Luftwechsel
statlsind n kann darauf zu halten daß jede Vermi
schung dieser Flüssigkeit mit saurer Lohbrühe vermieden
werde Demgemäß ist bei der Einrichtung von Gerbe
reien dahin zu sehen daß die Kalkgruben in gehöriger
Emfernnng von dcn Lohkasten angelegt und daß Vor
richtungen getroffen werden welche jene Vermischung zu
verhindern geeignet sind Bei dem Betriebe des Ge
werbes dars Gaskalk nach dessen Gebrauch mit abge
nutzter saurer Lohbrühe nicht zusammengeschüttet werden

Halle den I August 1856
Der Königliche Polizei Director

In Vertretung
K oppin



883

Die Kölnische tUkr Vtrsichenings Gkftllschiist l olWi
versichert Gebäude und Mobiliargegenstände aller Art zu angemessen billigen Preisen

Bei der gegemvärtiae Erndtezeit erlauben sich die unterzeichneten Haupt Agenten der Kolonie auf die
B rslcherung der Erudtebeftände in Scheunen und Diemen besonders hinzuweisen

Die Haupt Agentur M gatte a/S
Weise k Pfaffe

Die Schlesische Feuer Versicherungs Gesellschaft
ist zur Annahme von Versicherungen der Gebäude Mobilien Waaren c auch der Erndtevorräthe M
Scheunen und Schobern zu den billigsten Prämiensätzen jederzeit bereit

Haupt Agentur gälte
C G Fritsch k Comp

t Ixnilix
Feuer Versicherungs Gesellschaft in Frankfurt a /M

concessionirt für die Königlich Preußischen Staaten mit einem
Grund Capital von Thlr Preuß Conrant

und mit einer
Prämien Reserve von MZ,764 Thlr

versichert Mobiliar und Jmmvbiliar sowie Waarenlager zu billigen und festen Prämien
Der unter,zeichnete Agent der Gesellschaft halt sich zur Annahme von Anträgen empfohlen lind ist jeder Zeit

gern bereit die Versicherungs Bedingungen mitzutheilen
Halle a, S, den 14 August 856 L Renßner Agent des Deutschen Phönix

Das Haus Promenade Nr 7 ist zu verkaufe

Bester Portland und Roman Cement
wie auch Steinkohlentheer ist stets billigst bei uns
zu haben

Halle C G Fritsch L5 Comp
Sonnabend Braunbier bei

Hermann Mauehfnß
große Brauhausgasse

Wir empfingen einen Transport schöner nener Engl
Voliherinste und empfehlen dieselben sowohl im
Ganzen als auch im Einzelnen zu auffallend billigen

Preisen Kraft S5 Falkner
Frischt sächsische Salzbutter schonen fetten

Prima Schweizerkäse neue saure Gurke
empfelilm Kraft S Falkner

Schönen hochgeNen Hirsen empfehlen im Gan
ze und Einzelnen billigst Kraft L5 Falkner

n t zum Einkochen frisch von der PttffeiNilMsNi weg bei Carl Brodkorb
Fliegenleim

empfiehlt Theodor kisentraut
Hoinövpath Gesu udheits Caffee Ei

chel und Malz Casfee enipfiehlt
Theod or Eisentraut

Hühneraugen kranke Ballen Fußschwämme
Hautschwile und eingewachsene Nägel hei t Unterzeich
neter bei nur kurzkm Aufenthalte auf eigenthümliche
Weife ohne Anwendung eines Messers in wenigen
Minuten absolut und schmerzlos Empfehlungen hoch
gestellter Medizinalbeamte renonmurter Aerzte und
glaubwürdiger Privatpersonen lie mi zur Ansicht vor
Von 10 1 u Z K Schmeerstniße Nr 29 tste Etage
zu sprechen Adressen und Bestellnngen zur Behand
lung außer meiner Wohnung werden eine Nachmittag
zuv r entgegengenommen

Ludwig Oelsner Fußarzt



Bruch und Sandsteine zu verkaufen
Leipziger Straße Nr 3

Franckensplatz Nr 3 ist ein Wiener F lügel zu verkaufen

Frische Salzbutter äußerst delikat empfiehlt
Gustav Niemeyer

cm d Moritzkirche Nr 5
Hiermit beehre ich imch einem geehrte Publikum

ergebenst anzuzeigen daß ich am hiesigen Platze

Raunische Straße Nr 8
als vlöar e ter mich etablilt habe und
empfehle mich unter Versicherung reeller Bedienung hier
durch bestens

Mir übergebeue Reparaturen werde ich stets be
müht sein gut und billig zu fertigen

Halle den l4 August 185k
NM118 kui /e

Goldarbeiten

Es wird feiue Wäsche so wie Fauulienwäsche gut
und billig gewaschen auch wird zu plätten angenom
men gr Sandberg Nr 6 Wä che ia Georgi

Geschickte Tischler zu feinern Arbeiten finden sofort
Beschäftigung in Honigmnnns Pianoforte Fabrik

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird zum
sofortige Antritt gesucht Schmeerstraße 24 im Gewölbe

Ein Mädchen die gut nähen kann kann jetzt
oder den 1 September in Dienst komm große Ulrichs
straße Nr 24 im Laden rechts

Es wird am großen Berlin Nr 9 eine Treppe
hoch eine Aufwarten gesucht

Ei tüchtiges brauchbares Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird gesucht Brüderstraße Nr 7

Stube uud Kammer an eine einzelne Person zu
vermiethe und am 1 Octbr zu beziehen Mittelstr 14

Eine meublirte Gartenwohuung ist sofort an einen
einzelnen Herrn zu vermiethe Weidenplan 4 2 Tr

Eine Wohnung ist zu vermiethe und zum 1
October zu beziehe Stiohhosspitze Nr 12

Eine Stube und Kammer im Preise von 18
steht zu vermitthen und 1 October zu beziehen

Barfüßerstraße Nr 7

Die obere zeither vom Hauptmami vou Cloudt
bewohnte sehr geräumige Etage ist zu vermiethe uud
den 1 Octbr a c zu beziehe

Bunge Rannische Straße Nr 3
El junger Kanarienvogel mit 2 schwarzen Backen

und einer schwarzen Kuppe ist weggeflogen Wer den
selben Gciststraße 65 abgiebl erhält e ine gute Belohnung

Eine Brosche mit Granaten länglich ist am Mon
tag Nachmittag auf dem Wege durch Giebicheiistein und
am Wasser zurück oder i der Stadt verlöre worden
Der ehrliche Finder wolle dieselbe gegen gute Beloh
nung abgeben große Steinstraße bei Schulze

Eine alte Drahtgeldbörse am Dienstag verloren
mit drei Papierthaler Jnh It Abzugeben gr Steinstr
Nr 3 gegen einen Thaler Belohnung

Ein Medaillon ist auf dem Markt gefunden wor
den uud gegen die Jnftrtions Gebühre in Nr 85
Leipziger Straße abzuhole

a r 6 i e 8
Heute Freitag den 15 August

Concert bei brillanter Gar
ten Illumination

Ansang 7 Nhr E John Stadmusikdirector

Für die Abgebrannten in Schleiz
gingen in der Erpedition des Tageblatts ferner ein

Von Ungcn Vz C lv A Schüler
Schele 5 Prof D K ch 5 in C AHalle den 14 August 1856

Temperatur in Teuscher s Wellcnbadr

Den 13 August Den 14 August
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends 6 Uhr Morgens

eust 25 Grad 22 Grad 15 Grad

Wasser 13 19 8

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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